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Gotthard-Basistunnel,
ein Jahrhundertwerk

Der Durchstich am 15 Oktober 2010, 14.17 Uhr: Zu dieser Zeit erfolgte der letzte Durchschlag

im Fels des Gotthards für den Eisenbahn-Basistunnel.

Mit 57 Kilometern ist er der längste Tunnel der Welt, das Herzstück der NEAT (Neue Eisen-

bahn-Alpentransversale) und seine Bedeutung für Europas Verkehrsnetz ist immens

Der erste Tunnel für die Strasse am Gotthard wurde 1708 eröffnet, das Urnerloch in der

Schöllenenschlucht, mit einer Länge von 64 Metern. Der 1882 eröffnete Gotthard-Eisen-
bahntunnel misst 15 Kilometer und der 1980 eröffnete Gotthard-Strassentunnel hat eine

Länge von 16,9 Kilometern.

Bereits 1963 nahm die Kommission «Eisenbahntunnel durch die Alpen» ihre Arbeit an

verschiedenen Basistunnel-Lösungen auf; sie empfahl 1970 den Bau eines Gotthard-Ba-
sistunnels von Erstfeld nach Biasca. Das erste Bauprojekt eines Basistunnels lag 1975 vor.

Mit der Zeit wurde klar, dass nur eine Gotthard-Basishnie m der Schweiz nicht mehrheitsfähig

war. 1989 sprach sich deshalb der Bundesrat für die sogenannte Netzvariante aus,

einer Kombination von Gotthard-Basistunnel, Lötschberg-Basistunnel und Hirzeltunnel.
Das Volk hiess 1992 den Alpentransit-Beschluss (NEAT) gut, ein weiterer wichtiger
Meilenstein für die Schweizer Verkehrspolitik. 1998 fand eine zweite Volksabstimmung statt,
sie beinhaltete den Bau und die Finanzierung von Infrastrukturvorhaben des öffentlichen
Verkehrs. Der finanzielle Teil des Projekts war damit zumindest abgesichert 1999 erfolgte
der offizielle Spatenstich für den Gotthard-Basistunnel und seit 2001 wird an den Hauptlosen

gebaut.
30 Kilometer vom Südportal und 27 Kilometer vom Nordportal entfernt fand am 15

Oktober 2010 in der Oströhre der erste Hauptdurchschlag am Gotthard statt; damit wird der

längste Eisenbahntunnel der Welt Realität. Einige technische Datails:

Länge der Hauptröhre: 57 km, Abstand der Röhren: 40-70m; Querverbindungen 176,

Länge des Gesamtsystems' 152 km Höhe über Meer: Nordportal 460 m, Scheitelpunkt:
549 m, Sudportal 312 m, Felsüberlagerung bis 2300 m, Gesteinstemperatur bis 50° C,

Angestrebtes Tunnelklima. 35° C, 70 % Luftfeuchtigkeit, Geschwindigkeit Personenzüge,
normal 200 km/h, maximal 250 km/h, geplante Zugszahl pro Richtung und Stunde: 2

Personenzuge und 6 Güterzüge
Der zweite Hauptdurchschlag in der Weströhre erfolgt voraussichtlich im April 2011 Die

fahrplanmässige Inbetriebnahme wird voraussichtlich im Dezember 2017 stattfinden.
Noch im Bau befindet sich der Ceneri-Basistunnel und erst geplant sind als Zufahrten die

Anschlussstrecken m Deutschland und Italien

Das Tessin wird mit der Eröffnung des Gotthard-Basistunnels näher an die übrige Schweiz
heranrücken und die Reisezeit von Zürich nach Mailand verkürzt sich um 50 Minuten auf
2 Stunden und 50 Minuten.
Die Schweiz leistet mit den Neuen Eisenbahn-Alpentransversalen (NEAT) am Gotthard
und Lötschberg einen von der Europäischen Union (EU) anerkannten und wichtigen Beitrag

zum Zusammenwachsen Europas.
Natürlich gilt auch hier der altbekannte und ergänzte Ausruf eines der Väter der NEAT
«Es herrscht wirklich Freude.»

(d)
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